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SCHWERPUNKT

ETHIK IM CONTROLLING
Unternehmenssteuerung im Spannungsfeld von Effizienz und Moral
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Ethik im Controlling: Unternehmens-
steuerung im Spannungsfeld von
Effizienz und Moral
Liebe Leserinnen und Leser,

nicht zuletzt durch neue Regulierungen wie die Corporate Social Reporting Directive (CSRD) der
Europäischen Union wird heute ein größeres Augenmerk auf unternehmerische Nachhaltigkeitsbe-
strebungen gelegt. Ein Ziel derartiger Regulierungen ist es, Unternehmen zu einem nachhaltigeren
Handeln in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance zu motivieren. Damit derlei Handeln
jedoch nicht nur nach außen berichtet, sondern auch intern gesteuert werden kann, bietet sich eine
Verankerung in Controlling-Systemen an.

Solche Bestrebungen gibt es im Controlling allerdings nicht erst seit der jüngeren Debatte um
Nachhaltigkeit. Bereits seit längerem gibt es Forschung und praktische Überlegungen, wie Ethik ver-
stärkt in Controlling-Systemen berücksichtigt werden kann, um somit einen Ausgleich zwischen Ef-
fizienz und Moral zu schaffen. In dem vorliegenden Heft legen wir daher einen Fokus auf Ethik im
Controlling, um Ihnen, geschätzte Leserinnen und Leser, einige Denkanstöße zu präsentieren, wie
Ethik-Themen in einer modernen Unternehmenssteuerung berücksichtigt werden können.

Im ersten Beitrag geben die Autoren Endenich und Trapp einen Überblick über zentrale potenzielle
Beiträge sowie wichtige Instrumente des Controllings, um eine ethische Entscheidungsfindung in Un-
ternehmen zu unterstützen. Als Richtschnur für eine derartige Entscheidungsfindung können soziale
Normen fungieren. Wie derlei Normen zur Förderung eines ethischen und unternehmenszielkonfor-
men Handelns eingesetzt werden können, zeigt der Beitrag von Meyer et al. Der Beitrag illustriert dabei
die Funktionsweise von sozialen Normen anhand einer wahrheitsgemäßen Budgetierung und der Ver-
meidung von Betrug. Dass derlei Controlling-Prozesse jedoch auch gezielt von Individuen missbraucht
werden können, thematisieren Fuchs und Friedek in ihrem Beitrag über Unternehmenspsychopathin-
nen und -psychopathen. Der Beitrag stellt zudem Überlegungen an, wie Controlling-Systeme gestaltet
werden können, um Unternehmenspsychopatinnen und -psychopathen gar nicht erst ins Unterneh-
men zu holen bzw. – falls diese doch im Unternehmen vorhanden sind – deren meist negative Auswir-
kungen gering zu halten. Schließlich geht Suchanek im vierten und letzten Schwerpunktbeitrag in die-
sem Heft noch einen Schritt weiter und ermuntert Sie, liebe Leserinnen und Leser, darüber nachzuden-
ken, wie Sie Ihre Organisation integer und nicht bzw. weniger opportunistisch aufstellen können. Da-
mit gehen wahrscheinlich zunächst höhere Kosten einher. Wie Suchanek argumentiert, kann eine inte-
gre Unternehmensführung, die idealerweise durch das Controlling unterstützt wird, jedoch trotzdem
langfristig Sinn ergeben. In Ergänzung dieser vier Schwerpunktbeiträge konnte ich mit Gerald Mayer,
dem CFO der voestalpine AG, einen spannenden Dialog zur Relevanz von Ethik und Nachhaltigkeit im
Controlling führen, der hoffentlich auch für Sie ein paar Ideen bereithält.

Insgesamt zeigen die vier Beiträge sowie der Dialog-Beitrag zum Themenschwerpunkt dieser Aus-
gabe die vielen verschiedenen Facetten, wie Ethik im Controlling berücksichtigt werden kann bzw.
sollte. Gleichzeitig wird auch klar, dass sich die Ergebnisse eines derartigen Controllings bzw. einer
ethisch orientierten Unternehmensführung häufig nicht unmittelbar, sondern erst über die lange
Frist einstellen. Einen dementsprechend langen Atem, aber zunächst eine kurzweilige Lektüre
wünscht Ihnen
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